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Christoph GraupnerChristoph GraupnerChristoph GraupnerChristoph Graupner    
    

(∗ 13. Januar 1683 in Kirchberg im Zwickauer Land/Sachsen; † 10. Mai 1760 in Darmstadt)    

    

    

    

KantateKantateKantateKantate    

    

„„„„VerirrtesVerirrtesVerirrtesVerirrtes    SSSSchaaf, merck auf der gute Hirtchaaf, merck auf der gute Hirtchaaf, merck auf der gute Hirtchaaf, merck auf der gute Hirt““““    

 

    
DDDD----DS Mus ms DS Mus ms DS Mus ms DS Mus ms 457/17457/17457/17457/17    

 
 

GWV GWV GWV GWV 1144/491144/491144/491144/49    
 
 

RISM ID no. RISM ID no. RISM ID no. RISM ID no. 450007011450007011450007011450007011 1 
    

                                                   
1 http://opac.rism.info/search?documentid=450007011. 
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VorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungen 
    
Titel:Titel:Titel:Titel:    
 
Eintragung von Ort Eintragung 
Graupner Partitur — 

 UmschlagGraupner Verirrte¨ S¡aaf, mer¿ auf | der gute Hirt 
N. N. Partitur — 

 UmschlagN.N. Verirrte¨ S¡aaf, mer¿ auf den guten Hirt 
Noack 

2 Seite 67 Verirrtes Schaf, merk auf 

Katalog  
Verirrtes Schaaf, merck auf/der gute Hirt/a/2 Violin/Viola/Canto/ 
Alto/Tenore/Basso/e/Continuo./Dn.3.p.Tr./1749/ad/1734. 

RISM  
Verirrtes Schaaf, merck auf | der gute Hirt | a | 2 Violin | Viola | 
Canto | Alto | Tenore | Basso | e | Continuo. | Dn. 3. p. Tr. | 1749 
| ad | 1734. 

 
Signaturen:Signaturen:Signaturen:Signaturen:    
    
aktuell alte Signatur(en) 

Mus ms 457/17 167 | 36. 
 
Zählung:Zählung:Zählung:Zählung:    
 
Partitur Bogen 5/1 – 6/2 
UmschlagGraupner — 
Stimmen — 

 
Datierungen:Datierungen:Datierungen:Datierungen:    
 
Eintragung von Ort Bogen/Seite Eintrag 

Graupner Partitur 5/1, Kopfzeile, links  3. p. Tr. ad 1734. 

  5/1, Kopfzeile, rechts M. Jun. 1749. 

 UmschlagGraupner — Dn. 3. p. Tr. 1749 | ad | 1734. 
   Vgl. auch Besetzungsliste, s. u. 

N. N.  UmschlagN.N.  M: Junÿ 1734 — 26t Jahrgang. 
Noack Seite 67  VI 1749 
Katalog   Autograph Juni 1749 
RISM   Autograph 1749 

 
Anlass:Anlass:Anlass:Anlass:    
 
3. Sonntag nach Trinitatis 1749 (22. Juni 1749) 

 
Widmungen:Widmungen:Widmungen:Widmungen:    
 
Eintragung von Ort Bogen/Seite Eintrag 

Graupner Partitur 5/1, Kopfzeile, Mitte J. N. J. (In Nomine Jesu3) 

  6/2 Soli Deo Gloria 
    
Besetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagGraupnerGraupnerGraupnerGraupner    (keine Zählung): 
 
 Stimmen Zähl. Bemerkungen 

2 Violin 
2 Vl1 —  
1 Vl2 —  

 Viola 1 Va —  
 (Violone) 2 Vlne — In der Besetzungsliste nicht speziell angegeben (zu Bc). 

  

                                                   
2 Quellenangaben in Kursivschrift s. Anhang. 
3 Mitteilung von Guido Erdmann. 
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Johann Conrad Lichtenberg 
(∗ 9.12.1689; † 17.7.1751) 

 Canto 1 C —  

 Alto 1 A — Verso Jahreszahl (Bleistift, rechts unten):  34 

 Tenore 1 T — Verso Jahreszahl (Bleistift, rechts unten):  1734. | 49. 
 Ba+so 1 B —  
 e | Continuo 1 Bc — Bezeichnung auf der Bc-Stimme:  Continuo. 
    

 
Textbuch:Textbuch:Textbuch:Textbuch:    
 

Original: 
Original verschollen. 
Titelseite4: 
Andä¡tige / Erwe¿ungen / zur / Go˜seeligkeit, / oder / 

TEXTE / zur / Kir¡en-Mu+i$ / in der / Ho¡f. S¡loß-
Cape\e / zu / Darmªadt / auf / da¨ 1734.ªe Jahr. / 

Darmªadt, / gedru¿t bey Caspar Klug, Fürªl. Heßis. 
Hof- und Can…ley-Bu¡dru¿er 

Autor: 
Johann Conrad Lichtenberg 
∗ 9.12.1689 in Darmstadt; † 17.7.1751 ebenda 
Protestantischer Pfarrer, später Superintendent, 
Architekt, Kantatendichter 
Wohnhaft u. a. in Ober-Ramstadt und Darmstadt 
Vater von Georg Christoph Lichtenberg (1742 – 
1799) 

Kirchenjahr: 
29.11.1733 – 27.11.1734 

    
Textquellen:Textquellen:Textquellen:Textquellen:    
 
6666. Satz:. Satz:. Satz:. Satz: 

Choralstrophe (Canto, Alt, Tenor, Bass): 
Jesus nimmt die Sünder an, | wenn sie sich zu ihm bekehren | und Vergebung ihrer 
Sünd’ | nur in wahrer Buß’ begehren. | Sünden-Lust! Drum gute Nacht, | ich verlasse 
deine Bahn. | Mich erfreuet, dass ich hör’: | „Jesus nimmt die Sünder an“. 
[2. Strophe des Chorals „Jesus nimmt die Sünder an, drum so will ich nicht verzagen“ 
(1693?) von Johann Heinrich Ludwig Schlosser (∗ 7.9.1663 in Darmstadt, † 8.8.1723 
Frankfurt am Main)] 5 

 
Lesungen zum Lesungen zum Lesungen zum Lesungen zum 3333. Sonntag nach Trinitatis gemäß. Sonntag nach Trinitatis gemäß. Sonntag nach Trinitatis gemäß. Sonntag nach Trinitatis gemäß    PerikopenordnungPerikopenordnungPerikopenordnungPerikopenordnung6:::: 

 
Epistel: 1. Brief des Petrus 5, 6-11: 

6 So demütiget euch nun unter die gewaltige Hand Gottes, dass er euch erhöhe zu 
seiner Zeit. 

7 Alle Sorge werfet auf ihn; denn er sorgt für euch. 
8 Seid nüchtern und wachet; denn euer Widersacher, der Teufel, geht umher wie ein 

brüllender Löwe und sucht, welchen er verschlinge. 
9 Dem widerstehet, fest im Glauben, und wisset, dass ebendieselben Leiden über 

eure Brüder in der Welt gehen. 
10 Der Gott aber aller Gnade, der uns berufen hat zu seiner ewigen Herrlichkeit in 

Christo Jesu, der wird euch, die ihr eine kleine Zeit leidet, vollbereiten, stärken, 
kräftigen, gründen. 

11 Ihm sei Ehre und Macht von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen. 
 

  

                                                   
4 Abgedruckt bei Noack, S. 12 ; die Formatierungen in  Fraktur  bzw.  Garamond  sind bei Noack nicht wiedergegeben und 

daher spekulativ. 
5 Anmerkungen zum Choral s. Anhang. 
6 • Perikopenordnung nach GB Darmstadt 1710-Perikopen. 

• Texte nach der LB 1912. 
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Evangelium: Lukasevangelium 15, 1–10: 
1 Es nahten aber zu (ihm)7 Jesu allerlei Zöllner und Sünder, dass sie ihn hörten. 
2 Und die Pharisäer und Schriftgelehrten murrten und sprachen: Dieser nimmt die 

Sünder an und isset mit ihnen. 
3 Er sagte aber zu ihnen dies Gleichnis und sprach: 
4 Welcher Mensch ist unter euch, der hundert Schafe hat und, so er der eines ver-

liert, der nicht lasse die neunundneunzig in der Wüste und hingehe nach dem ver-
lorenen, bis dass er's finde? 

5 Und wenn er's gefunden hat, so legt er's auf seine Achseln mit Freuden. 
6 Und wenn er heimkommt, ruft er seine Freunde und Nachbarn und spricht zu 

ihnen: Freuet euch mit mir; denn ich habe mein Schaf gefunden, das verloren war. 
7 Ich sage euch: Also wird auch Freude im Himmel sein über einen Sünder, der Buße 

tut, vor neunundneunzig Gerechten, die der Buße nicht bedürfen. 
8 Oder welches Weib ist, die zehn Groschen hat, so sie der einen verliert, die nicht 

ein Licht anzünde und kehre das Haus und suche mit Fleiß, bis dass sie ihn finde? 
9 Und wenn sie ihn gefunden hat, ruft sie ihre Freundinnen und Nachbarinnen und 

spricht: Freuet euch mit mir; denn ich habe meinen Groschen gefunden, den ich 
verloren hatte. 

10 Also auch, sage ich euch, wird Freude sein vor den Engeln Gottes über einen Sün-
der, der Buße tut. 

 
Nummerierung:Nummerierung:Nummerierung:Nummerierung:    
    
Die Kantate besteht aus 6 Sätzen. Die im Folgenden vorgenommene Nummerierung stammt nicht von 
Graupner, sondern wurde für die vorliegende Textübertragung zur Erleichterung eingeführt. 
 
Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:    
 
Falls weder in der Partitur noch in den Einzelstimmen Satzbezeichnungen angegeben sind, wurde im 
Folgenden die Angabe (Aria, Recitativo, …) kursiv ergänzt. 
    
Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:    
 
Graupners originale Schreibweise in der Partitur incl. der von ihm benutzten Abkürzungen werden so-
weit wie möglich beibehalten, wobei i. d. R. stets jene übernommen wird, die Graupner beim erstmali-
gen Auftreten verwendet. Falls Graupner bei einem Bezug auf Gott, Christus oder den Heiligen Geist 
Großschreibung verwendet, wird diese übernommen (z. B. „Gott, Er schenkt uns Seine Gnade“ statt 
„Gott, er schenkt uns seine Gnade“); allerdings ist speziell in der Graupnerschen Handschrift der Unter-
schied zwischen dem Buchstaben „D“ und „d“ des Öfteren nicht eindeutig festzustellen („Gott, Du 
schenkst uns Deine Gnade“ oder „Gott, du schenkst uns deine Gnade“?). Wesentliche Text-Abweichun-
gen zwischen der Partitur und den Singstimmen werden angegeben. 
 
TextwTextwTextwTextwiederholungen:iederholungen:iederholungen:iederholungen:    
    
Bei der Textübertragung wurde auf Textwiederholungen verzichtet. 

(Statt „Jesus nimmt die Sünder an, die Sünder an.    …“ 
nur „Jesus nimmt die Sünder an. …“ 
usw.) 

    
Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:    
    
• Für den Originaltext in der Breitkopf-Fraktur wurde der Font F Breitkopf, 
• für den Originaltext in der Garamond Antiqua der Font F Garamond und 

• für den „Text in moderner Schreibweise“ der Font Lucida Sans Unicode90  
verwendet. Alle drei wurden freundlicherweise von Herrn Markwart Lindenthal zur Verfügung gestellt 
und sind erhältlich bei  
   Markwart Lindenthal 

Dipl.-Ing., Freischaffender Architekt 
Bergstraße 1 Hirtenhaus 
D-34305 Kirchberg 
e-Mail: markwart@lindenthal.com 
Website: www.fraktur.de 

                                                   
7 In den GB Darmstadt 1710-Perikopen  wurde das Wort  ihm  durch  JEsu  ersetzt. 
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• Ferner wurde der Font DS-Alte Scwabacer verwendet; er wird vertrieben durch 
   Gerda Delbanco 
   Postfach 1110 
   D-26189 Ahlhorn 

e-Mail: delbanco.frakturschriften@t-online.de 
Website: www.fraktur.com 

 
HinweiseHinweiseHinweiseHinweise::::    
    
————    
    
Veröffentlichungen:Veröffentlichungen:Veröffentlichungen:Veröffentlichungen:    
 
— 
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KantatentextKantatentextKantatentextKantatentext    
 
 

Mus ms 
457/17 

Bg./
S. 

Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Originaltext in der Garamond Antiqua Text in moderner Schreibweise 

     

1a) 5/1 Re$itativo a$$ompagnato (Basso) Re$itativo a$$ompagnato (Basso) Accompagnato-Rezitativ (Bass) 
  Verirrte¨ ºaaf mer¿ auf Verirrte+ <aaf mer% auf Verirrtes Schaf, merk auf! 

  der gute Hirt läßt Seine ªime hören. der gute Hirt läßt Seine #ime hören. Der gute Hirt lässt Seine Stimme hören. 

  b) 5/1 Re$itativo +e$$o (Basso) Re$itativo +e$$o (Basso) Secco-Rezitativ (Bass) 
  A¡ heme deinen Sünden Lauf Ac heme deinen Sünden Lauf Ach, hemme deinen Sündenlauf 

  u. eile umzukehren u. eile umzukehren und eile, umzukehren. 

  Er nimt die Sünder wiˆig an. Er nimt die Sünder wi\ig an. Er nimmt die Sünder willig an. 

  Sein Liebe¨ ¯nn Sein Liebe+ @nn Sein Liebessinn 

  trägt dir den Re˜ung¨ Seegen trägt dir den Reµung+ Seegen trägt dir den Rettungssegen 

  in Liebe Selbª entgegen. in Liebe Selb# entgegen. in Liebe Selbst entgegen. 

  A¡ folge Jhm Ac folge Jhm Ach, folge Ihm, 

  Er iª¨ der di¡ vergnügen kan. Er i#+ der dic vergnügen kan. Er ist’s, der dich vergnügen kann. 

     

2 5/1 Aria/Dueµo8 (Tenore, Basso) Aria/Dueµo (Tenore, Basso) Arie/Duett (Tenor, Bass) 
  Jesu¨ nimt die Sünder an.  Jesu+ nimt die Sünder an.  Jesus nimmt die Sünder an.  

  O erwünºte Freuden Worte O erwün<te Freuden Worte O, erwünschte Freudenworte! 

  Jesu¨ hat die Gnaden Pforte Jesu+ hat die Gnaden Pforte Jesus hat die Gnadenpforte 

  armen ºaafen aufgethan armen <aafen aufgethan armen Schafen aufgetan, 

  Seÿnd ¯e von dem Pfad der Fromen Seÿnd @e von dem Pfad der Fromen seind9 sie von dem Pfad der Frommen 

  dur¡ Verführung abgekomen durc Verführung abgekomen durch Verführung abgekommen. 

  Seine Huld zeigt Weg u. Bahn Seine Huld zeigt Weg u. Bahn Seine Huld zeigt Weg und Bahn, 

  drauf ¯e zu der Heerde kehren drauf @e zu der Heerde kehren drauf sie zu der Herde kehren, 

  da ihr Her… in Jesu¨ Lehren da ihr Her~ in Jesu+ Lehren da ihr Herz in Jesus Lehren 

  Troª u. Labsahl ¦nden kan. Tro# u. Labsahl [nden kan. Trost und Labsal finden kann. 

  Da Capo    Da Capo    da capo 

     

                                                   
8 Bezeichnung  Dueµo  in der T-Stimme. 
9 „seind“:  „sind“ (vgl. WB Lexer, Bd. 2, Sp. 858; Stichwort seind ). 
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3 5/2 Re$itativo +e$$o (Canto) Re$itativo +e$$o (Canto) Secco-Rezitativ (Canto) 
  O Menº bewundre do¡ O Men< bewundre doc O Mensch, bewundre doch 

  den theuren Troª den Jesu¨ ºen¿et. den theuren Tro# den Jesu+ <en%et. den teuren Trost, den Jesus schenket. 

  Er den¿et Er den%et Er denket 

  der Mißethat verirrter ºaafe õt10 der Mißethat verirrter <aafe õt der Missetat verirrter Schafe nicht. 

  A¡ nein Er liebt u. su¡t ¯e no¡ Ac nein Er liebt u. suct @e noc Ach nein! Er liebt und sucht sie noch. 

  so bri¡ da¨ Sünden Jo¡ so bric da+ Sünden Joc So brich das Sündenjoch, 

  o Seel u. folge denn dem Li¡t o Seel u. folge denn dem Lict o Seel, und folge denn11 dem Licht, 

  da¨ di¡ zur Leben¨ Aue leitet. da+ dic zur Leben+ Aue leitet. das dich zur Lebensaue leitet. 

  Dein Jesu¨ geht dir na¡ Dein Jesu+ geht dir nac Dein Jesus geht dir nach, 

  a¡ laß Jhn õt vergebli¡ gehen ac laß Jhn õt vergeblic gehen ach, lass Ihn nicht vergeblich gehen. 

  Sein Troª iª ºon bereitet Sein Tro# i# <on bereitet Sein Trost ist schon bereitet: 

  auf kleine Müh u. ºma¡ auf kleine Müh u. <mac Auf kleine Müh’ und Schmach12 

  wirª du für Go˜ in grosen Ehren ªehen. wir# du für Goµ in grosen Ehren #ehen. wirst du für13 Gott in großen Ehren stehen. 

     

4 5/3 Aria (Canto) Aria (Canto) Arie (Canto) 
  J¡ wiˆ zum guten Hirten kehren Jc wi\ zum guten Hirten kehren Ich will zum guten Hirten kehren14, 

  du Sünden Jrrweg gute Na¡t  du Sünden Jrrweg gute Nact  du Sünden-Irrweg, gute Nacht!  

  J¡ darf in Seinem ºoose raªen Jc darf in Seinem <oose ra#en Ich darf in Seinem Schoße rasten, 

  da mi¡ die ºwere Sünden Laªen da mic die <were Sünden La#en da mich die schwere[n] Sündenlasten 

  so Jamervoˆ u. müd gema¡t. so Jamervo\ u. müd gemact. so jammervoll und müd’ gemacht. 

  Da Capo    Da Capo    da capo 

     

5 6/1 Re$itativo +e$$o (Tenore) Re$itativo +e$$o (Tenore) Secco-Rezitativ (Tenor) 
  Mein Jesu Du wirª Di¡ erbarmen Mein Jesu Du wir# Dic erbarmen Mein Jesu, Du wirst Dich erbarmen, 

  wenn mir der Rü¿weg sauer wird ; wenn mir der Rü%weg sauer wird ; wenn mir der Rückweg sauer wird; 

  i¡ habe mi¡ sehr weit verirrt ic habe mic sehr weit verirrt ich habe mich sehr weit verirrt. 

  A¡ beut mir Armen Ac beut mir Armen Ach, beut15 mir Armen 

  au¨ Gnaden Deine Hirten Hand au+ Gnaden Deine Hirten Hand aus Gnaden Deine Hirtenhand, 

  mein Glaube soˆ ¯e freudig faßen. mein Glaube so\ @e freudig faßen. mein Glaube soll Sie freudig fassen. 

                                                   
10 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 
11 „denn“ (alt.):  „dann“. 
12 „Auf kleine Müh’ und Schmach …“ (alt., dicht.):  „Nach kleiner Müh’ und Schmach …“. 
13 „für“ (alt.):  „vor“. 
14 „kehren“:  „zurück kehren“. 
15 „beut“ (alt.):  „biete“, d. h. Imperativ zu „bieten“ („bieten“ hier im Sinne von „anbieten“; s. WB Grimm, Bd. 1, Sp. 1749; Stichwort beut ). 
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  J¡ wiˆ nie von Dir laßen Jc wi\ nie von Dir laßen Ich will nie von Dir lassen. 

  A¡ ja in meinem neuen ªand Ac ja in meinem neuen #and Ach ja, in meinem neuen Stand 

  wird mir nie au¨ dem ¯nne komen wird mir nie au+ dem @nne komen wird mir nie aus dem Sinne kommen, 

  wie her…li¡ wie her~lic wie herzlich 

  Du Di¡ Du Dic Du Dich 

  meiner angenomen. meiner angenomen. meiner angenommen. 

     

6 6/1 Choral (Canto, Alto, Tenore, Basso) Choral (Canto, Alto, Tenore, Basso) Choral16 (Canto, Alt, Tenor, Bass) 
  Jesu¨ nimt die Sünder an Jesu+ nimt die Sünder an Jesus nimmt die Sünder an, 

  wenn ¯e ¯¡ zu Jhm bekehren wenn @e @c zu Jhm bekehren wenn sie sich zu Ihm bekehren 

  Und Vergebung ihrer Sünd Und Vergebung ihrer Sünd und Vergebung ihrer Sünd’ 

  nur in wahrer Buß begehren nur in wahrer Buß begehren nur in wahrer Buß’ begehren. 

  Sünden Luª drum gute Na¡t Sünden Lu# drum gute Nact Sünden-Lust! Drum gute Nacht, 

  i¡ verlaße deine Bahn ic verlaße deine Bahn ich verlasse deine Bahn. 

  mi¡ erfreuet daß i¡ hör mic erfreuet daß ic hör Mich erfreuet, dass ich hör’: 

  Jesu¨ nimt die Sünder an. Jesu+ nimt die Sünder an. „Jesus nimmt die Sünder an“. 

     

  Soli Deo Gloria Soli Deo Gloria Soli Deo Gloria 

     

 
 
 
 
 
 
Transkription: Dr. Bernhard Schmitt. 
Version/Datum: V-01/22.08.2012 

Copyright ©: Dr. Bernhard Schmitt. 
 
 
 

                                                   
16 2. Strophe des Chorals „Jesus nimmt die Sünder an, drum so will ich nicht verzagen“ (1693?) von Johann Heinrich Ludwig Schlosser (∗ 7.9.1663 in Darmstadt, † 8.8.1723 Frankfurt am Main) 
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AnhangAnhangAnhangAnhang    
    

Anmerkungen zum ChoralAnmerkungen zum ChoralAnmerkungen zum ChoralAnmerkungen zum Choral    
««««    Jesus nimmt die Sünder an, drum so will ich nicht verzagenJesus nimmt die Sünder an, drum so will ich nicht verzagenJesus nimmt die Sünder an, drum so will ich nicht verzagenJesus nimmt die Sünder an, drum so will ich nicht verzagen    »»»»    

 
 

Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:    
 

Johann HeinrichJohann HeinrichJohann HeinrichJohann Heinrich    Ludwig Ludwig Ludwig Ludwig SchlosserSchlosserSchlosserSchlosser    (∗ 7.9.1663 in Darmstadt, † 8.8.1723 Frankfurt am Main); evangeli-
scher Theologe, Lehrer, Konrektor, Pfarrer, Schriftsteller, Liederdichter.17 
 
ErstveröffentlichuErstveröffentlichuErstveröffentlichuErstveröffentlichung:ng:ng:ng:    
 
(1693?); Da¨ […] Lied ªeht ºon in den Neuen Anhang¨-Liedern zu Joh. Crüger¨ Praxi+ Pietati+ meli$a, Frankf. 

1693, S. 9. Do¡ ºeint dieser Anhang ein oder einige Jahre später gedru¿t zu sein.18 
  
 Hierzu bemerkt Strieder, Bd. XIII, S. 53 19: 
  

 E¨ hat Ludwig Henri¡ S¡lo¸er viele erbauli¡e Lieder verfertiget, die sein […] Sohn, Ludwig Hen-
ri¡ 20, zum Dru¿ befördert unter dem Titel: 

  Stiˆe¨ Lob Go˜e¨ in dem geiªli¡en Zion, oder geistli¡e Lieder. Frf. 1724. 12.21 
  
 Das Stiˆe Lob Go˜e¨ ist laut  

  http://books.google.de/books/about/Stilles_Lob_Gottes_in_dem_geistlichen_Zi.html? 
  id=1K9BygAACAAJ 
 bereits 1702 erschienen: 
 
 
 
 
     
Choral verwendet in:Choral verwendet in:Choral verwendet in:Choral verwendet in:    
    
Mus ms 457/17 (GWV 1144/49): 2. Strophe (Jesu¨ nimt die Sünder an, wenn ¯e ¯¡ zu Jhm bekehren) 

 
Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n) zum Choral aus Mus ms 457/17:    
    
• CB Graupner 1728, S. 78: 

Melodie zu Jesu+ nimmt die | Sünder an; von Graupner in der Kantate verwendet. 

• CB Harmonischer Liederschatz 1738, S. 159: 
Die 1. Melodie (von 4) zu JEsu¨ nimmt die Sünder an; gleicht jener aus CB Graupner 1728, S. 78  bis 

auf geringfügige Änderungen. 
• CB Portmann 1786, S. 35: 

Melodie zu Je+u+ nimmt die Sünder an; gleicht jener aus CB Graupner 1728, S. 78  bis auf geringfügi-
ge Änderungen. 

• Kümmerle: —  
• Zahn, Bd. IV, S. 50 f, Nr. 6384638463846384, 6385-6389: 

Bei Nr. 6384638463846384  Verweis auf GB Darmstadt 1699, Nr. 286, auf CB Graupner 1728 a. a. O. sowie auf CB 
Portmann 1786 a. a. O.  

    
        

                                                   
17 Als Autor der Dichtung werden vermutet 

•••• Johann Heinrich Ludwig SchlosserJohann Heinrich Ludwig SchlosserJohann Heinrich Ludwig SchlosserJohann Heinrich Ludwig Schlosser; so bei Fischer, Bd. I, S. 397. 
•••• Dr. GottDr. GottDr. GottDr. Gottfried Hoffmannfried Hoffmannfried Hoffmannfried Hoffmann; so bei Koch, Bd. V, S. 47 ff. 

 Im Weiteren wird von Schlosser als Autor ausgegangen. 
 Zur Vita und zum Wirken Schlossers s. Lagis-Hessen in http://www.lagis-hessen.de/de/subjects/idrec/sn/bio/id/2919 

sowie Strieder, Bd. XIII, S. 51. 
18 Zitiert nach der Anthologie Rambachs, Bd, VI, S. 436, abgedruckt bei Fischer a. a. O. 
19 S. a. http://www.hymnary.org/person/Neumeister_E?tab=tunes 
20 Ludwig Henrich SchlosserLudwig Henrich SchlosserLudwig Henrich SchlosserLudwig Henrich Schlosser (∗ 22.9.1690 in Darmstadt (?); † 29.5.1752 in Frankfurt am Main). 
21 Weitere Angaben (insbes. zu einer Auflage) fehlen. 

Titel Stilles Lob Gottes in dem geistlichen Zion 

Autor Ludwig Heinrich Schlosser 

Veröffentlicht 1702. 
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Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:    
    
Es gibt mehrere Choräle mit derselben 1. Zeile in der 1. Strophe22: 
 
Dichter 1. und 2. Zeile 
Erdmann Neumeister Jesus nimmt die Sünder an. 

Saget doch dies Trostwort allen, … 
Johann Jacob Rambach Jesus nimmt die Sünder an, 

Komm herbei du blöde Seele, … 
Johann Heinrich Ludwig Johann Heinrich Ludwig Johann Heinrich Ludwig Johann Heinrich Ludwig SchlosserSchlosserSchlosserSchlosser    Jesus nimmt die Sünder an.Jesus nimmt die Sünder an.Jesus nimmt die Sünder an.Jesus nimmt die Sünder an.    

Drum so will ich nicht verzagen, …Drum so will ich nicht verzagen, …Drum so will ich nicht verzagen, …Drum so will ich nicht verzagen, …    
Anonymus Jesus nimmt die Sünder an. 

Ach ein Wort voll Kraft und Leben, … 
  

 
Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:    
 
Version nach  
Darmstadt 1699, S. 317, Nr. 286 23  

Version nach  
GB Darmstadt 1710, S. 316, Nr. 398 

 JEsu¨ nimmt die sünder an ! 
drum so wiˆ i¡ ni¡t verzagen/ 
Wann mi¡ meine mi¸ethat/ 
und die sünden heƒtig plagen/ 
drü¿et da¨ gewi¸en mi¡/ 
ey ! so den¿ i¡ nur daran/ 
daß mir Go˜e¨ Wort verspri¡t: 
JEsu¨ nimbt die sünder an ! 

 JEsu¨ nimmt die sünder an ! 
Drum so wiˆ i¡ ni¡t verzagen/ 
Wenn mi¡ meine mi¸ethat/ 
Und die sünden heƒtig plagen/ 
Drü¿et da¨ gewi¸en mi¡/ 
Ey ! so den¿ i¡ nur daran/ 
Daß mir GO˜e¨ wort verspri¡t: 
JEsu¨ nimmt die sünder an ! 

2. JEsu¨ nimmt die sünder an ! 
wann ¯e ¯¡ zu ihm bekehren/ 
und vergebung ihrer sünd 
nur in wahrer buß begehren/ 
sünden luª drum gute na¡t ! 
i¡ verla¸e deine bahn/ 
mi¡ erfreuet/ daß i¡ hör : 
JEsu¨ nimmt die sünder an ! 

2. JEsu¨ nimmt die sünder an ! 
Wenn ¯e ¯¡ zu ihm bekehren/ 
Und vergebung ihrer sünd 
Nur in wahrer buß begehren/ 
Sünden-luª/ drum gute na¡t/ 
J¡ verla¸e deine bahn/ 
Mi¡ erfreuet/ daß i¡ hör: 
JEsu¨ nimt die sünder an ! 

3. JEsu¨ nimmt die sünder an ! 
wehe dem/ der diesen glauben/ 
diese veªe zuver¯¡t 
¯¡ vom satan lä¸et rauben/ 
daß er in der sünden angª 
nimmer fröli¡ sagen kann/ 
J¡ bin danno¡ gan… gewiß : 
JEsu¨ nimmt die sünder an ! 

3. JEsu¨ nimmt die sünder an ! 
Wehe dem/ der diesen glauben/ 
Diese veªe zuver¯¡t 
Si¡ vom satan lä¸et rauben/ 
Daß er in der sünden-angª 
Nimmer fröli¡ sagen kan: 
J¡ bin denno¡ gan… gewiß: 
JEsu¨ nimmt die sünder an ! 

4. JEsu¨ nimmt die sünder an! 
bin i¡ glei¡ von ihm geirret/ 
hat der satan ºon mein her… 
oƒtermahlen so verwirret/ 
daß i¡ faª verzweiƒelt wär/ 
i¡ ªeh ni¡t in blosem wahn ! 
sondern glaube veªigli¡ : 
JEsu¨ nimmt die sünder an ! 

4. JEsu¨ nimmt die sünder an ! 
Bin i¡ glei¡ von ihm geirret/ 
Hat der satan ºon mein her… 
Öƒtermalen so verwirret/ 
Daß i¡ faª verzweiƒelt wär/ 
J¡ ªeh ni¡t in blo¸em wahn/ 
Sondern glaube veªigli¡ : 
JEsu¨ nimmt die sünder an ! 

  

                                                   
22  Fischer a. a. O. 
23 Die im GB Darmstadt 1699  angegebene Melodie wurde von Graupner nicht verwendet. 
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5. JEsu¨ nimmt die sünder an ! 
diese¨ iª¨ / wa¨ mi¡ erge…et/ 
wann mi¡ aˆe welt betrübt/ 
und in lauter trauren se…et/ 
wann mi¡ da¨ gewi¸en ºre¿t/ 
und ver¹u¡et zu dem bann/ 
so erge…t mi¡ dieser troª : 
JEsu¨ nimmt die sünder an ! 

5. JEsu¨ nimmt die sünder an ! 
Diese¨ iª¨ / wa¨ mi¡ erge…et/ 
Wenn mi¡ aˆe welt betrübt/ 
Und in lauter trauren se…et/ 
Wen mi¡ da¨ gewi¸en ºre¿t/ 
Und ver¹u¡et zu dem bann/ 
So erge…t mi¡ dieser troª : 
JEsu¨ nimmt die sünder an ! 

6. JEsu¨ nimmt die sünder an ! 
laß e¨ aˆe welt verdrie¸en/ 
laß den satan aˆe pfeil  
nur auƒ mein gewi¸en ºie¸en/ 
Phariseer murret nur/ 
tru… ! wer unter aˆen kann 
diesen tro… vertilgen mir : 
JEsu¨ nimmt die sünder an ! 

6. JEsu¨ nimmt die sünder an ! 
Laß e¨ aˆe welt verdrie¸en/ 
Laß den satan aˆe pfeil  
nur auƒ mein gewi¸en ºie¸en/ 
Pharisäer murren nur/ 
Tru… ! wer unter aˆen kan 
Diesen tro… vertilgen mir : 
JEsu¨ nimmt die sünder an ! 

7. JEsu¨ nimmt die sünder an ! 
diesen troª hab i¡ erkohren/ 
hat ¯¡ ºon da¨ ºaf verirrt/ 
Jª der groºen glei¡ verlohren ; 
GO˜ hat ºon ein li¡t bereit/ 
da¨ erleu¡tet jederman/ 
diese¨ bringt mi¡ au¡ zure¡t : 
JEsu¨ nimmt die sünder an ! 

7. JEsu¨ nimmt die sünder an ! 
Diesen troª hab i¡ erkohren/ 
Hat ¯¡ ºon da¨ ºaaf verirrt/ 
Jª der groºen glei¡ verlohren ; 
GO˜ hat ºon ein li¡t bereit/ 
Da¨ erleu¡tet jederman/ 
Diese¨ bringt mi¡ au¡ zure¡t : 
JEsu¨ nimmt die sünder an ! 

8. JEsu¨ nimmt die sünder an ! 
diesem theuren hirt der seelen 
wiˆ i¡ je…t und immerdar 
mi¡ zu treuer hand empfehlen: 
führe mi¡ na¡ deinem rath/ 
wie du mi¡ verlohrne¨ ºaf/ 
JEsu/ haª genommen an ! 

8. JEsu¨ nimmt die sünder an ! 
Diesem theuren hirt der seelen 
Wiˆ i¡ je…t und immerdar 
Mi¡ zu treuer hand empfehlen: 
Führe mi¡ na¡ deinem rath/ 
Wie du mi¡ verlohrne¨ ºaaf/ 
JEsu/ haª genommen an. 
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Neu vermehrte¨ | Darmªädtiºe¨ | Choral-Bu¡, | Jn wel¡en | ni¡t aˆeine bi¨hero ge-
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lodien derer | Hundert und Funƒzig Psalmen David¨/ | Wie solce in denen Gemeinden 
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Balthasar König, Dire$tore Chori Mu@$e+ in Fran¿furt am Mayn. | [Doppellinie] | Auf 
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GB Darmstadt 1699 Neu-verfertigte¨ | Darmªädtiºe¨ | Gesang- | Bu¡/ | Worinen Hn. D. Lutheri | und 
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da+ sehr erbaulice | Singen der erªen Chriªen in ¯¡ | haltenden | Vorrede | Eberh. 
Philipp+ Zùehlen/ | jüngeren Stadt-Prediger¨ und | De[nitori+24 daselbª. | [Schmuck-
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Henning Müˆer¨ | Jm Jahr 1710. 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, 41/123825 
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24 Definitor: Bischöflicher Verwaltungsbeamter, Berater und Helfer, insbesondere in der Vermögensverwaltung … 

[www.kirchen-lexikon.de ] 
25 Das GB Darmstadt 1710  stammt – wie ein handschriftlicher Eintrag auf der Rückseite des Titels ausweist – aus dem Besitz 

der Landgräfin Elisabeth Dorothea von HessenElisabeth Dorothea von HessenElisabeth Dorothea von HessenElisabeth Dorothea von Hessen----DarmstadtDarmstadtDarmstadtDarmstadt (∗ 24. April 1676 in Darmstadt; † 9. September 1721 in Hom-

burg): Elisabetha Dorothea Vermählte | und Gebohrne Landgräƒin | zu He¸en m pp | Höingen den 9ten 7bri¨: 1711. (Höingen 

[heute: 35410 Hungen], 9. September 1711; private Mitteilung von Herrn Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv Darm-
stadt vom 15.3.2010.) 
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26 Je nach Band und Druckjahr variieren die Angaben leicht: 


